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Chemiker im öffentlichen Dienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Frankfurt, 04.12.2014 

 
Liebe Mitglieder, 
 
vor knapp einem Jahr haben Sie einen neuen Vorstand gewählt, der Ihnen seine Ar-
beit und Ziele vorstellen möchte. 
 
Bei der ersten Vorstandssitzung im Frühjahr 2014 haben wir den Vorsitzenden und 
seinen Stellvertreter gewählt. Frau Dr. Ursula Westphal, die die meisten Stimmen 
erhalten hat, hatte darauf hingewiesen, dass Sie per Definition nicht im öffentlichen 
Dienst, sondern in einem Verein beschäftigt ist. Auf ihren Vorschlag hin wurde Dr. 
Reinhold Rühl zum Vorsitzenden gewählt. Als Stellvertreter wurde Dr. Frank Scheuf-
ler benannt. 
 
Mitgliedschaft und Namensänderung 
Der Vorstand hat die Mitgliederliste der Sektion geprüft und festgestellt, dass viele 
Mitglieder zumindest im engeren Sinne nicht im öffentlichen Dienst tätig sind. Auch 
die Berufsgenossenschaften gehören nicht zum öffentlichen Dienst, sondern zu den 
Körperschaften des öffentlichen Rechts beziehungsweise der mittelbaren Bundes-
verwaltung. Analog sind viele Ihrer Arbeitgeber mit öffentlich-rechtlichen Aufgaben 
befasst und die Aufgaben, mit denen Sie betraut sind, betreffen die Umsetzung von 
Vorschriften und Normen in der Praxis. 
 
Daher wird der Vorstand auf der nächsten Mitgliederversammlung eine Änderung 
des Namens der Sektion mit dem Ziel, Einrichtungen wie TÜV, Netzwerke, Berufsge-
nossenschaften und weitere Institutionen vollumfänglicher als bisher einbeziehen zu 
können, vorschlagen. Mögliche Überschneidungen mit den Freiberuflichen Chemi-
kern und Inhaber freier unabhängiger Laboratorien (FFCh) werden entsprechend be-
rücksichtigt. 
 
Insgesamt sieht sich der Vorstand als Vertreter der ChemikerInnen in öffentlichen 
Einrichtungen und ähnlichen, mit öffentlichen Aufgaben betrauten Institutionen. Wir 
möchten neben dem Ziel, den fachlichen Austausch zwischen den bereits berufstäti-
gen Mitgliedern zu ermöglichen, den Absolventen der Hochschulen berufliche Mög-
lichkeiten aufzeigen und in Einzelfällen auch Stellung nehmen zu Themen, die von 
allgemeinem Interesse sind. Hierzu ist unsere Sektion durch ihre Mitglieder in unab-
hängigen und unparteilichen Institutionen wie Gewerbeaufsichtsämtern, Umweltäm-
tern oder Unfallversicherungsträgern  prädestiniert.  
 
 

An die Mitglieder der GDCh-Sektion 
Chemiker im öffentlichen Dienst 
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GDCh-Absolventenbroschüre 
Damit die ins Arbeitsleben einsteigenden ChemikerInnen die beruflichen und fachli-
chen Möglichkeiten in ‚unseren‘ Institutionen kennenlernen, haben wir einen Beitrag 
für die GDCh-Absolventenbroschüre formuliert. Er liegt diesem Rundschreiben bei. 
Die komplette Absolventenbroschüre können Sie unter www.gdch.de/karriereprint,  
„2. Berufseinstieg in der Chemie“, abrufen. 
 
GDCh-Wissenschaftsforum Chemie 2015 
Wie im Jahr 2013 plant der Vorstand auch auf dem GDCh-Wissenschaftsforum in 
Dresden (30.08 – 02.09.2015) eine Veranstaltung. Dabei möchten wir den Jungche-
mikern einzelne Aufgabengebiete unserer Mitglieder schildern. Wir hoffen auf einen 
ähnlich starken Zuspruch wie in Darmstadt. Hier ist auch die Mitgliederversammlung 
geplant (siehe „Mitgliedschaft und Namensänderung“). Dies könnte ein zusätzlicher 
Anreiz für Sie sein, nach Dresden zu kommen. 
 
Stellungnahme Formaldehyd 
Ein erstes Thema, zu dem der Vorstand eine Stellungnahme vorbereitet, ist das 
Thema „Formaldehyd“. Formaldehyd wird von der EU ab 1. April 2015 als krebser-
zeugend eingestuft. Es deutet sich bereits jetzt an, dass dies zu Diskussionen im Ar-
beits- und Umweltschutz führen wird. Mitglieder der Sektion können in den zuständi-
gen Institutionen, eine sachliche Darstellung der Thematik gewährleisten, die als Be-
richt in den Nachrichten der Chemie veröffentlicht werden soll. 
 
GDCh-Klausurtagung der Fachgruppenvorsitzenden 2014 
Die stellvertretende Vorsitzende Ursula Westphal nahm an der Herbsttagung der 
Fachgruppenvorsitzenden im November 2014 in Blaubeuren teil. Mit 25 Teilnehmern 
waren nahezu alle Fachgruppen vertreten. Es fand ein intensiver Austausch mit dem 
Präsidium und der Geschäftsführung der GDCh statt.  
 
Neben aktuellen Themen wie dem neuen Auswahlverfahren für DFG-Gutachter und 
der GDCh Vorstandswahl wurden die Ergebnisse der Studienkommission zur Ba-
chelorausbildung intensiv diskutiert. Sollten Sie weitergehende Informationen zu die-
sen Themen wünschen, wenden Sie sich gerne an ursula.westphal@berlin.de. 
 
Einer der Schwerpunkte des Jahres 2015 soll das Thema „Chemie und Gesellschaft“ 
werden. Dazu ist u.a. vom 15. bis 17. April eine Tagung im Deutschen Museum in 
München geplant. Des Weiteren wird im Sommer 2015 eine Veranstaltung zu den 
Themen Ökologie & Umwelt sowie Klima & Energie stattfinden, die in Zusammenar-
beit mit dem „Spektrum der Wissenschaft“ dokumentiert werden soll. Auch beim 
GDCh-Wissenschaftsforum Chemie in Dresden werden Programmpunkte zu diesem 
Thema angeboten. Unsere Sektion im Dienst der Öffentlichkeit ist sicher besonders 
geeignet, sich an der Diskussion zu beteiligen. Alle Mitglieder können dazu gerne 
Vorschläge einreichen (r.hoer@gdch.de).  
 
Auch über den Fachgruppensonderfonds wurde informiert, der aus Erlösen der 
Wiley-VCH Zeitschriften gespeist wird und seit 2009 existiert. In Vergangenheit wur-
den im Rahmen verschiedener Veranstaltungen besonders Reisestipendien bewilligt 
oder Veranstaltungen co-finanziert. In Zukunft soll der Bewilligungsschwerpunkt auf 
interdisziplinären oder die Vernetzung innerhalb der GDCh intensivierenden Projek-
ten liegen. Auch Projekte, die die Vermittlung von chemierelevanten Themen in der 
Öffentlichkeit zum Ziel haben, werden verstärkt bezuschusst.   
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Aktualisierung Internetauftritt 
Schließlich plant der Vorstand eine Aktualisierung des Internetauftritts. Größere Än-
derungen werden aber erst nach der Namensänderung der Sektion vorgenommen, 
auch die Gestaltung eines eigenen Logos macht dann erst Sinn. Möglichst bald an-
gehen wollen wir eine Linksammlung, mit der auf Institutionen, die Stellen im öffentli-
chen Dienst und verwandten Institutionen anbieten, hingewiesen wird. Basis hierfür 
ist die kurze Liste im angehängten Beitrag für die neue Absolventenbroschüre. Die 
Mitglieder sind aufgerufen, weitere Links an n.buerger@gdch.de zu melden  
 
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2015! 
 
Der Vorstand der Sektion „Chemiker im öffentlichen Dienst‘ 
 
Dr. Reinhold Rühl 
Vorsitzender 
 
 
Dipl.-Chem. Christian Frosch 
Dr. Frank Scheufler 
Dr. Ursula Westphal 
 
 
 
Anlage: Artikel „Der öffentliche Dienst – Aufgaben für Fachkräfte aus der Chemie“ der neuen GDCh-
Absolventenpreisbroschüre 


